
Die Bürger für Bad Oeynhausen stellen sich bei ihren Mitbürgerinnen und Mitbürgern vor
Sonntag, den 28. Juni 2009 um 00:00 Uhr

      
  

  
      Bad Oeynhausen. Die Bürger für Bad Oeynhausen (BBO) laden alle interessierten Bürger
Dienstag den 30.06.2009 um 20.00 Uhr in den Großen Saal des Wasserschlosses Ovelgönne
in Eidinghausen ein. 

Der Vorsitzende Lars Winkelmann: „Die BBO möchte sich als politische Gruppierung aus Bad
Oeynhausener Bürgern, die Politik für den Bürger in Bad Oeynhausen machen
wollen vorstellen. Winkelmann weiter: „Nach unseren Erlebnissen der letzten Jahre mit dem
politischen Geschehen und den politisch Verantwortlichen, haben wir uns zusammengesetzt
und gesagt: So kann es nicht mehr weiter gehen! Die politische Klasse in Bad Oeynhausen hat
bei vielen Bürgern, die sich für die Entwicklung ihrer Stadt und damit ihres Lebensumfelds
einsetzen einen miserablen Eindruck hinterlassen“. 
  
          
         Man ginge, so Winkelmann weiter, weder auf berechtigte Fragen, Befürchtungen und Anliegen der Bürger ein, noch könne man davon sprechen, dass Entscheidungen auf sachlich objektiver Ebene zum Wohl der Stadt und ihrer Bürger gefällt würden, stattdessen hat sich bei mir immer weiter der Eindruck gefestigt, dass parteiinterne Ausrichtungen und das strikte, z. T. halsstarrige Festhalten an einmal gefällten Entscheidungen das Tagesgeschäft bestimmen würden.“ 

Winkelmann: „Am Beispiel der Nordzerschneidung lässt sich das irrationale Handeln von Rat und Verwaltung beispielhaft ablesen. Wir mussten leider feststellen, dass in vielen anderen Aufgabenbereichen mit einer ähnlichen Mischung aus Arroganz, Abwehrhaltung gegenüber anderen Ideen, der Negierung von Fakten, die sich mit einer Verkümmerung des Mitgefühls und der Anteilnahme mischt, gearbeitet wird. Hier seien nur Zinswetten und die leidliche Diskussion über die Neue Mitte genannt.“ 

Bei dem Termin werden neben der Vorstellung der Personen auch alle Sachthemen aus dem Wahlprogramm der BBO, wie u.a. mehr Bürgerbeteiligung, bürgernahe und effiziente Verwaltung, Verkehr, städtische Finanzen, Gesundheit, Umweltschutz und Tourismus, Schaffung einer menschenfreundlichen Stadt, eine zukunftsfähige Wirtschaftspolitik, sowie Maßnahmen zur Belebung der Innenstadt einen breiten Raum einnehmen. Winkelmann freut sich, dass die parteilose und unabhängige Bürgermeister Kandidatin, Christine Runkel, die von der BBO unterstützt wird, ebenfalls ihre Teilnahme an den Gesprächen zugesagt hat. Winkelmann: „Will Politik wieder Vertrauen und Akzeptanz beim Bürger erreichen, darf sie nicht wichtige Entscheidungen im kleinen Kreis hinter verschlossenen Türen fällen.“
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